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EinestädtischeVieh-undFleischmarkt¬
lasse . )InderheutigenSitzung
des Stadtrathes wurdenacheinem
ReferatebetreffenddieErrich¬

des Mr .Wessellung . einerstädtischenCentral¬
Vieh -undFleischmarktkasse
beschlossen ,in Beantwortung
der von der k .k .Statthalteri
gestellten Fragen ,vonwelchen
Beweggründen die Gemeinde
bei derErrichtungeinerstädt .
Vieh -undFleischmarkt - Cassa

geleitet werde ,in welcherArt
der Wirkungskreis unddie¬

GeschäftsführunggedachtistundwelcheVortheilhievonfürdie
gewerblichenKreiseerhofftwer¬den,andieStatthalterizuberichten;

. )daßnach§ 39Z .4desWiener
Gemeindestatutes,dieÜberwachungdesMarktverkehrsderGemeinde

imeigenenWirkungskreiszu¬stehtunddasnichtdergeringste
Grundvorliegt ,diegeschäftlichenTransactionen auf demVieh¬
markteeiner Privatbankoder

einemPrivatinstitute ,für
welchesnurdaseigeneInteresse
maßgebendist ,zuüberlassen.
daßder Bestandeinerpriva¬
ten Vieh -undFleischkasse
welchederIngerenzderGe¬meindeentzogenist auf
demViehmarktedenInteres¬
senderGemeindealsder
EigenthümerdesMarktegeradenabträglichistunddaßdieGemeindedadurch
behindertwerde,dasjenigevorzukehren,wassiefürdasGedeihendesMarktesalsnothwendigodernützlicher¬
achtet .

. )daßdieErrichtungeiner
städt .GroßschlachtermirVerbindungmiteinerständ¬
Vieh-undFleischmarkt¬
lassemöglichist .
3 )daßdieGemeindesicher¬lich ambesten dieGewahr¬

dafürbietet ,daßdievonihrerrichteteundverwaltet.
Fleischkasseinvollkommencorrektur denBestimmun¬
gen derMarktordnungen.sprechenderWeisegeführt
werden wird .

. )WasdenWirkungskreis
der städt .Vieh -undFleischmarkt
lasse anbelangt ,so sei derStatt¬
haltern mitzutheilen ,daßderstadt .ViehundFleischmarkt¬
CassederselbeWirkungskreis
eingeräumt werdensoll ,
welche der gegenwärtigen
vonder Depositenbankbetriebene
lasse nach derMarktordnung
dermalenzugewiesenist .In
Betreff derGeschäftsführung
sei zuberichten ,daßzwardie
Organisationderstädt .Vieh¬
undFleischmarkt-Casseerst
durchdasauszuarbeitende
lassen-Statutfestgestelltwer¬denwird ,daßjedochbeabsich¬

tigt ist ;a )einencommerciellenDirectorzubestellen ,wel¬
cherdasCasseninstitutzuleiten
hat unddemselbeneinen
Cassenvorstandmitdemerfor¬derlichenCassaControl,und
Dienerpersonalebeizugeben,

. )zurOberleitungundÜber¬wachungdesInstitutesein¬MarktentoriumbestehendausVertreterndesStadtund
Gemeinderathes,desMagistratsundderstadtBuchhaltungein¬



zusetzenundc )derGeschäfts¬leitung einenaus denMarkt
parteien zuwählendenCredit -undBeirathandieSeite
zustellen .

. )Wasdie letzte Fragean¬
belangt ,welcheVortheilvonder
städt .Vieh -undFleischmarkt¬
lasse für die gewerblichenKreise
erhofftwerden,sowirdbemerkt
daßsicheinesolcheInstitution
nicht nur im allgemeinenJa¬
teresse derFleischapprovisioni¬
rungder Stadt ,sondernauchimInteressedesViehmarktes
undderMarktparteien
als nothwendigerweistundbereitseingelebt,undbewährt,
hat ,sodachdeselbenichtes¬entbehrtwerdenkanndiegenden wirhin¬derinStadesehendenLastan¬

ihr eige¬denJahrestenderAposto¬ern ,und derThe¬
gerliche ehe¬machen ,wegener¬erachten eben¬
haltenunddengesten¬den
strebtseinwird.der Verordnungwe¬
anschaftenabgewenden.

( Jubiläum . )DerehemaligeLösch¬
meisterderWienerBerufsteuerwehr¬
undderzeitigeAmtsdienerdesStadt¬
bauamtes ,JohannGilek
vollendetam10 .d .M.sein25 .Dienst¬
jahr .Gilekwurdei .J .1853geborenerlerntedasGewerbeseinesVaters
dieHandschuhmacherundvomam10 .Februar1873alsFeuerweh¬mannbeiderWienerstädtischen
Feuerwehrein .Nachdreijähriger

1

durchde¬
UnterbrechungMilitärdienstnahmer seinenBerufbeider
Feuerwehrwiederauf ,wurde
1879provisorischerLöschmeister¬
Gehilfe,1882Löschmeister1883
AmtsdienerimStadtbauamt.
Als FeuermehrChargewar¬
er bei fast allengrößerenBranden,wiez .B .Spiegelgasse,
Ring-undStadtheater,Holzplatze
in derRossen. . w.thätig .Aus¬
seinerFeuerwehr-Dienstzeitwar
eineEpisodezuerwähren,infolgederendieFeuerlösch-Ord¬
nung abgeändertwurde .bei demBandedesStadthalers
warGileim3 .StockpostirtAlsihminfolgederHitzeunwohl
ward ,und er auf einen Mona¬
aufdieStraßegieng ,umsich
zuerholen ,verweigerteihmein¬
OfficierderSicherheitswoch ,denWiedereintritt mit derMotivi¬
rung ,daßjetzt einehöherePro¬
sönlichkeitobensei ,welchedas
Objektebesichtige.AlsderFaschmeistererklärt ,er müsseauf
seinenPostenzurückkehrenwurde

von zweiNach¬er

männern vom Bauplatz
entfernt .der Jubilar ,welcher

injederLebensstellungbestrebt
war ,die Zufriedenheit seiner
Vorgesetztenzu erringenist
bei seinenCollegensehrbelieb¬
undgeachtet .Letzterewerden
ihmein lebensgroßesPorträt

in hübschemRahmenundeinen
Brillantring als Ehrengeschenk

überreichen .
( StädtischeGaswerke )Inder
letzten Sitzung derGascommission
wird .Das Projekt für die Lei¬
ferung der eisernen Fenster
für das Reinigerhaus ,und
für je von Tramwohren
und Lüstungsleitung ,endlich
das Projekt für die Antriebs¬



maschinen entwederDampf¬
maschinen oder Gasmoloren
oderelektrischeKontribertra¬
gungoder Seilantrieb )für
die KohlenbrecherundEleva¬Ofenhausestoren des
genehmigtundbeschlossen
diesbezüglichöffentlicheOffer¬
verhandlungenauszuschrei¬
ben .Ferner wurdendieVorschriftenfür dieAusfüh¬
rung der Anbahrungder
Hauptrohstrangeundfür
die HerstellungderAbzwei¬
gungsleitungengenehmigt.
Donauregulirung .DerMa¬
gistratbeschäftigtesichheute
in eineraußerordentlichen
Sitzungmitder Frageder
VerlängerungderWirksamkeit derDeputirungs¬
Commissionaufweitere
Jahre ,unddasReferatwirdineinerdernächstenSetzun¬gendesVerbracheserstattet

werden .
BeförderungstädtischerBeamten.
InderheutigenSitzungdesStadtratheswurdenimNatus
desNeuerexecutionsamtes
RobertHolla ,ClaudiusSa¬
zu und Anton Modrak
zu OfficialenzweiterKategorn

ernannt .
WienerStadtrath .

Sitzung vom9 .Februar1898
Vorsitzenderv .B .Sr .Neumayer,

M.HörmannbeantragtdieGrund,
transaction mit dem n .v .Bauvereine
bezüglicheinesTheilesderaufgelassenen
MarxWeidlingerstraße imBezirk
Margarethenzwischender Facky ,und
Malfalligass im Sinne des Ma¬
gistratsantrages zugenehmigen .

Aug . )

DemIngenieur -undArchitek,
tenvereine ,wird für Versuchemit
GewolbeconstructioneneinBei¬
trag von800fl bewilligt .

Nach einem Antrage desMs .
beck wird dieSchadloshal¬
lungfür denbeimHausehernalserHauptstraße67zurStraße ,ab¬
zutretendenGrundmit15fl .per
in undfür jenenbeimHause
WährungGentzgasse44mit10fl
per infestgesetzt .

M .Tomolareferirt übereine
EingabedesBezirksausschusses
DöblingbetreffenddieErrichtung
einer neuenBürgerschuleundeiner
Realschulein Dobling .DerRe¬
ferent weisdaraufhin ,daß
einerseits bezüglicheinerneuen
Bürgerschulein dersog .Krie¬

ErhebungenimZugesind
andererseitsder Bezirkohnedies
ein Gymnasiumbesitzt unddie
anrainenden BezirkeAllergrund
u .WährungRealschulenauswei¬
sen .Er hält es sohin fürunthunlich ,
wegenErrichtung einerRealschule
in diesem Bezirke an dieStaatsver¬
waltung heranzutreten undbean¬

tragt ,aufdieseAnregungderma¬
len nicht einzugehen .

Der Oberin des Ordensvom
H :DominicuswirdzurErhaltungihresneuerrichtetenKindergartensin GrosshofeineSubventionin
derhöhedesjährlichenMit¬
sesvon420flgewährt,derselbeM .beantragtan ,
cipiellzugenehmigen,daßSchülerundSchülerinnenderWienerVolks-undBürgerschu¬lenin BegleitungvonLehr¬
personenohneBezahlungeines
EintrittsgeldesdenAufsichtsturmin Türkenschauparkebesteigen
dürfen ,wobeijedochnichtge¬stattet wird ,daßaufeinmalmehrals40bis45SchulkinderdenAussichtsturmbesteigen.Aug.



demAnsuchenderNeuen¬
WienerTramwag-Gesellschaft
umErhöhungderWasserabgabe
für dasEtablissementinWäh¬
ring ,Gürtelstraßeum160hl
täglich wirdfolgegegeben

M .Dr .Kein ,bezeugt ,in
SeehospizzuTriest ,wiealljährlich
soauchfeuer ,50Stiftplätzefür
WienerKinder offen halten zu
lassen .Aug . )

NacheinemReferat desMs.
Wesselwirddie Zuweisungeines
zweitenThierarzteszuDienst¬
leistung auf demCentralvieh¬
marktegenehmigt .

M .Dr .Deutschmann,beantragt
gegen die Entscheidungder
Steuer administration für den
18 .und19 .Bezirk ,womitdas
Ansuchender GemeindeWien¬umNeuernachlaßfürdieHagen
wiesengründeausAnlaßdes
am7 .Juni 1894erfolgten
Hagelschlagesabgewiesenwer¬de ,denRecurszuergreifen.

Aug . )derselbeM.referirtüber
dieFragederSchaffungein¬
LandesausdemSeniorationgebürenfürGrabstellenge¬ZweckevonGrundankaufenzuallfälligenFriedhofswei¬trungenundbeantragun¬
Rücksichtdarauf,daßdieser
Handeinausreichendürfe.dieKostenfürFriedhofertrungenzudeckenvon
derSchaffungeinessolchen
abzusehen.Aug.DieSchadloshaltungfürdievomHauseu .beyMorgen¬est .2 .zurKraftabge¬denGrund,wirdmitih¬
er seibestimmt.

M .habebringt dieEnt¬
scheidung desFinanzmini¬

steriumszur Kenntnis ,wonach
die Zinsen des 25Millionen
Gulden - AnlehensderGemein¬
WienvomJahr 1867als nicht

rentensteuerfrei erklärt wer¬
den und beantragt ,gegendie
selbe die Beschwerdeanden
Verwaltungsgerichtshof zuer¬

greifen .( Aug. )
M .Tomola referirt über

die AnfragederStaatsverwal¬
lungbetreffenddieeventuelle
BeitragsleistungderGemeinde
WienzurErrichtungeinerStaats¬
realschuleim10 .Bezirke .Der
Referentführtaus ,daßdie
communalenMittelschulen,
welchederzeitvomStaateüber¬
nommensind ,bis zumEnde
desJahres1896derGemeindeWienfast 9 MillionenGulden
gekostethaben,derzeitbegeh¬fernsichdieKostenderErhal¬lungdereinzelnenAnstalt
gebäudealljährlichmit193900fl .TrotzdieserSachlageundent¬
gegendemMagistratsantragwirdimEinblickeaufdie
DringlichkeitundWichtigkeit
dieserSachefürden10 .BezirkderBeschlußgefast,derStaats¬verwaltungmitzutheilen.
dasdieGemeinde,ohneAner¬
kennungeinerVerpflich¬
lunghiezuunterderBedin¬
gungeinenBeitragvon10000zuwidmen,daßderBaudieserAnstaltbisEndediesesJahres
sichergestellterscheint.
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